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1 Prozess	der	IKEK‐Umsetzung	

Die  Burgenstadt  Schlitz  wurde  mit  Anerkennungsschreiben  vom  15.09.2017  als  Förder‐

schwerpunkt  in  das  Dorfentwicklungsprogramm  des  Landes  Hessen  aufgenommen.  In  der 

Konzeptphase (Ende 2017 bis Anfang 2019) wurde das integrierte kommunale Entwicklungs‐

konzept  (IKEK)  für  die  Gesamtkommune  Schlitz  entsprechend  des  Leitfadens  vom  August 

2017 von dem Moderations‐ und Planungsbüro proloco,  regioTrend und plusConcept erar‐

beitet. 

Am 16.05.2019 wurde das integrierte kommunale Entwicklungskonzept von der Wirtschafts‐ 

und Infrastrukturbank des Landes Hessen in der Fassung vom Mai 2019 freigegeben. Mit der 

Abnahme des IKEK tritt die Stadt offiziell als Förderschwerpunkt in die Förderphase ein, die 

bis Ende 2024 andauert. Mit dem enthaltenen Zeit‐, Kosten‐ und Finanzierungsplan (Seiten 

130 und 131) und den Fördergebietskarten (Seite 201 bis 218) entspricht das IKEK den Vor‐

gaben  des  Dorfentwicklungsprogramms  und  wird  als  Fördergrundlage  für  die  Umsetzung 

anerkannt.  

Das IKEK inkl. des Zeit‐, Kosten‐ und Finanzierungsplans und der festgelegten Fördergebiete 

für Privatvorhaben wurden am 27.05.2019 von der Stadtverordnetenversammlung als  För‐

dergrundlage der Dorfentwicklung beschlossen.  

Die  Abschlussveranstaltung  der  IKEK‐Konzepterstellung  fand  am  12.06.2019  in  der  Kultur‐

scheune  Pfordt mit  rund  40  Personen  statt.  Auf  der  Veranstaltung wurden  die  Ergebnisse 

und  vor  allem die  ausgewählten  gesamtkommunalen  und  lokalen  Projekte  vorgestellt  und 

erste Informationen zur Privatförderung gegeben. 

Abschlussveranstaltung der IKEK‐Konzepterstellung in der Kulturscheune Pfordt (12.06.2019) 

Quelle: regioTrend, 2020 
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1.1 Organisation	des	Umsetzungsverfahrens	

Die Stadt Schlitz hat nach Anerkennung des IKEK im Sommer 2019 die Verfahrensbegleitung 

ausgeschrieben.  Das  Büro  regioTrend  übernimmt  ab  September  2019  für  die  kommenden 

Jahre diese Aufgabe. Die allgemeine Organisation des IKEK‐Prozesses erfolgt durch die Stadt 

Schlitz (siehe auch Organisation des Umsetzungsverfahrens, Kap. 11 IKEK Schlitz). 

1.1.1 Steuerungsgruppe	

Die Gesamtkoordination des Prozesses und der Projekte obliegt der Steuerungsgruppe (SG), 

die weiterhin bestehen bleibt. Die Steuerungsgruppe diskutiert und berät über die Projekte 

im Rahmen der gesamtkommunalen Entwicklungsstrategie der Burgenstadt Schlitz. Die ab‐

gestimmten  Vorschläge  an  umzusetzenden  Projekten  werden  der  Stadtverordnetenver‐

sammlung zur Etatisierung vorgeschlagen. Aufgabe ist außerdem, den Gesamtprozess mit all 

seinen Themen, die Vernetzung der Themen innerhalb der Stadt sowie in der Region im Au‐

ge zu behalten. Auch können bei Bedarf Mitglieder der Steuerungsgruppe als Projektpaten 

einzelne Projekte in ihrer Umsetzung begleiten. 

Die Steuerungsgruppe trifft sich 3 bis 4 Mal pro Jahr. Einer der Termine ist Ende des Jahres 

der Bilanzierungstermin, der gemeinsam mit der Fach‐ und Förderbehörde des Vogelsberg‐

kreises durchgeführt wird. Grundlage dieses Termins  ist der Entwurf des  jeweiligen Jahres‐

berichtes, der zuvor von der Verfahrensbegleitung erstellt wird. 

Zusammensetzung der Steuerungsgruppe 

Auf  der  9.  Sitzung  am  05.09.2019  wurde  die  Erweiterung  der Mitglieder  der  Steuerungs‐

gruppe diskutiert. Im Ergebnis wurde die Anzahl der Mitglieder auf 18 Personen erhöht, neu 

vertreten  sind das Kinder‐ und  Jugendparlament  sowie die Wirtschaftsförderung der  Stadt 

Schlitz. Der Seniorenbeirat verzichtet auf die Entsendung einer Person, da er seine Interes‐

sen  durch  die  Steuerungsgruppe  ausreichend  vertreten  sieht. Weitere  Veränderungen  er‐

folgten  aus  persönlichen Gründen,  so  dass  sich  Ende  2020  folgende Besetzung  der  Steue‐

rungsgruppe (stimmberechtigte Mitglieder) ergibt: 
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Magistrat/Verwaltung (4) 

 Bürgermeister Alexander Altstadt (CDU)   Stellvertreter Erster Stadtrat Willy Kreuzer 

 Erster Stadtrat Willy Kreuzer (CDU)   Stellvertreter Bürgermeister Alexander Alt‐
stadt 

 Stadtrat Helmut Weppler (SPD)   Stellvertreterin Stadträtin Christa Löxkes‐
Vogt 

 Fachbereichsleiter Techn. Dienste Martin 
Wedler 

 Stellvertreterin Verw.‐Fachwirtin Michaela 
Göbel 

Stadtverordnetenversammlung (4) 

 Dr. Katja Landgraf (FDP)   Stellvertreter Daniel Braun 

 Prof. Dr. Konrad Hillebrand (SPD)   Stellvertreter Frank Döring 

 Kevin Alles (CDU)   Stellvertreter N. N. 

 Dr. Jürgen Marxen (BLS)   Stellvertreter Paul Weber 

Ortsbeiräte (4) 

 OV Gerald Gottwald   Stellvertreter OV Walter Schaaf 

 OV Herbert Schlosser   Stellvertreter OV Rolf Klein 

 OV Hans Kraft   Stellvertreter OV Holger Hohmeier 

 OV Thomas Landgraf   Stellvertreter Markus Landgraf 

Lokale Akteure (6) 

 Katrin Wahl   Susanne Becker  

 Rene Röhrdanz   Oliver Rohde (Wirtschaftsförderer der 
Stadt)  

 Sebastian Wendt   Rinesa Hodolli (Kinder‐ und Jugendparla‐
ment, KJP) 

 

Beratend  in der  Steuerungsgruppe  vertreten  ist  Jana Brittner  vom Amt  für Wirtschaft  und 

den ländlichen Raum (Dorf‐ und Regionalentwicklung) des Vogelsbergkreises. 

Treffen der Steuerungsgruppe 

Nach Anerkennung des IKEK Schlitz fanden zwei Treffen im Jahr 2019 statt. Bedingt durch die 

Auswirkungen  der  Corona‐Pandemie  fanden  im  Jahr  2020  ebenfalls  nur  zwei  Treffen  der 

Steuerungsgruppe statt.  Im April 2020 erfolgte die  Information der Steuerungsgruppe über 

den aktuellen Sachstand im IKEK‐Umsetzungsprozess mittels eines Info‐Briefs. 
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Die  Inhalte der SG‐Treffen sind  in der  folgenden Tabelle dargestellt.  In der Regel dauerten 

diese Treffen 1 bis max. 2,5 h und wurden von der Verwaltung der Stadt Schlitz und der Ver‐

fahrensbegleitung vorbereitet, durchgeführt und protokolliert. 

Datum  Inhalte 

9. Treffen am 05.09.2019  Prozedere zur Anerkennung des IKEK / Zusammenarbeit der Steue‐
rungsgruppe / Umsetzungsphase IKEK (2. Halbjahr 2019: Information 
zu Projekten) / 2020/2021: Abstimmung und Beschlussfassung von 
umzusetzenden Projekten / Absprache von thematischen Veranstal‐
tungen 

10. Treffen am 12.11.2019 

(Bilanzierungstermin) 

Allgemeine Anpassungen der Dorfentwicklung in Hessen / Bewilligte 
Maßnahmen / Sachstand zu den laufenden, bewilligten Maßnahmen 
/ Geplante Maßnahmen bis 2022 (gemäß ZKF‐Plan) / Bericht Steue‐
rungsgruppe (2018/2019 – Treffen, Besetzung, Änderungen) 

11. Treffen am 04.08.2020  Nachfragen zum dargestellten Projekt‐Sachstand im Info‐Brief April 
2020 / Neue Projekte / Öffentlichkeitsarbeit / Gliederung für den 
Jahresbericht 2019/20 (Entwurf) / Sachstand Privatförderung 

12. Treffen am 03.11.2020 

(Bilanzierungstermin) 

Bewertung der Projektumsetzung 2019/20 auf Grundlage des Jah‐
resberichts / Mittelfristige Finanzplanung der kommenden drei Jahre 
(Projekte 2021–2023) / Sachstand Privatförderung / IKEK‐
Umsetzung: Arbeit der Steuerungsgruppe und Öffentlichkeitsarbeit  

 

1.1.2 IKEK‐Teams	und	andere	Akteure	

An der Konzept‐Erstellung waren alle 16 Stadtteile1 und die Kernstadt durch Vertreter und 

Vertreterinnen in den sogenannten IKEK‐Teams beteiligt. Insgesamt waren dies mehr als 90 

Personen, die sich bei den Diskussionen in den drei Arbeitsgruppen engagierten. Diese Betei‐

ligung besteht weiterhin und die Mitglieder aus den IKEK‐Teams brachten sich vor allem bei 

der Planung der  lokalen Projekte  ein, die  teilweise auch mit Eigenleistung umgesetzt wer‐

den. 

Da auf gesamtkommunaler Ebene in den Jahren 2019 und 2020 vorerst Planungen und Kon‐

zepte  ausgeschrieben worden  sind,  war  hier  eine  Beteiligung  der  IKEK‐Teams  bisher  eher 

weniger  möglich.  Bei  der  Erstellung  des  Tourismuskonzeptes  wurden  bislang  bei  unter‐

schiedlichen  Treffen  und  Veranstaltungen  die  Gastronomie  und  Hotellerie  sowie  weitere 

Personen, die Dienstleistungen  in dem Bereich anbieten wie  z. B. die Stadtführungen oder 

Freizeitaktivitäten eingebunden. 

                                                       
1  Die beiden Stadtteile Ober‐Wegfurth und Unter‐Wegfurth werden durch ein gemeinsames IKEK‐Team vertre‐
ten. 
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1.1.3 Synergien	innerhalb	der	Stadt	und	in	der	Region	

Durch  die  Erweiterung  der  Steuerungsgruppe  um  eine  Person  aus  der  städtischen  Wirt‐

schaftsförderung  sowie  dem Kinder‐  und  Jugendparlament,  konnten  die  Themen  des  IKEK 

innerhalb der Stadt Schlitz weiter vernetzt werden. 

Einige der Mitglieder der Steuerungsgruppe sind darüber hinaus auch  in der Lokalen Part‐

nerschaft des ISEK engagiert. Die Betretung seitens der Stadt läuft ebenfalls über den Fach‐

bereichsleiter  Technische  Dienste  (H. Wedler),  so  dass  eine  enge  Abstimmung  zu  den  ge‐

meinsamen  Themen wie  der  Gestaltung  des  ehemaligen  Brauereigeländes  oder  der  Ring‐

mauer gewährleistet ist. 

Angedacht ist, in einen Austausch zwischen den aktuell in der IKEK‐Umsetzung befindlichen 

Kommunen zu treten. Erste Informationen z. B. zum Thema Mobilität und Nahverkehrskon‐

zeption wurden mit der Stadt Alsfeld ausgetauscht. Beim Thema „ehrenamtliche Strukturen“ 

könnten z. B. die Erfahrungen der Gemeinde Haunetal bei der Ausbildung von Engagement‐

lotsen interessant sein. 

Mit der Lage in der LEADER‐Region Vogelsberg können vor allem die touristischen Projekte 

durch entsprechende Projektberatungen des Regionalmanagements unterstützt werden. Bis 

jetzt wurde davon noch kein Gebrauch gemacht. 

1.2 Öffentlichkeitsarbeit	

Eine stete  Information über die Fortschritte der Umsetzung des  IKEK Schlitz wird von allen 

Beteiligten als  sehr wichtig angesehen. Dies  soll durch Presseartikel und  Informationen  in 

den unterschiedlichen Medien  erfolgen, aber auch durch öffentliche Veranstaltungen mit 

Informationen zum Umsetzungsstand und anderen Themen des IKEK. 

Als  sehr wichtig wird erachtet, dass die praktische Projektumsetzung durch die und  in der 

Presse gut begleitet wird – angefangen vom formalen Start eines Projektes (Übergabe Bewil‐

ligungsbescheid),  über  die  Planungen  und  den  ersten  Schritte  in  der Umsetzung  (z.  B.  Ar‐

beitseinsätze). Zudem sollen auch die Leute hinter den Projekten vorgestellt werden.  

Als Hürde wird hierbei allerdings gesehen, dass im aktuellen Stadium der Projektumsetzung 

vor allem Planungen und Konzepte stehen, die „bildtechnisch“ nicht ganz  so viel  aussagen 

können. 
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1.2.1 Mediale	Information	

Im Jahr 2019 wurde in der Presse über die Übergabe der Fördermittelbescheide für die fol‐

genden Projekte berichtet (siehe auch Anhang Kap. 5): 

 Mehrgenerationenwohnen (Nr. 3) 

 Neubau Funktionsgebäude für das Dorfmuseum Fraurombach (Planung) (Nr. 30) 

 Tourismuskonzept Schlitzerland (Nr. 33) 

 Verfahrensbegleitung: Unterstützung bei der Umsetzung des IKEK (Nr. 32) 

 Gestaltung eines Mehrgenerationenplatzes mit Pavillon und Außengrill in Harters‐

hausen (Nr. 8) 

 Gestaltung der Außenanlagen vor dem DGH Rimbach (Nr. 9) 

 Begegnungshütte mit Grillmöglichkeit am Radweg R1 und Kanuanleger in Hemmen 

(Nr. 20) 

 

Übergabe der ersten Förderbescheide für die Umsetzung des IKEK Schlitz 

Quelle: Schlitzerbote, 18.10.2019 

 

Für 2020 erfolgte eine Berichterstattung im Juni – vor den Sommerferien. Dabei wurde über 

ein Interview mit Herrn Schnarr (plusConcept) die Möglichkeit genutzt, die städtebaulichen 

Beratung  im Rahmen der  privaten  Förderung  noch mal  zu  bewerben  (siehe  Kap.  4)  sowie 
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eine  Pressemeldung  zur  Fördermittelbescheid‐Übergabe  zur  Umsetzung  des  Funktionsge‐

bäudes in Fraurombach (siehe Kap. 5). 

Auf der Internetseite der Stadt Schlitz kann das Entwicklungskonzept sowie die Abgrenzun‐

gen  der  Fördergebiete  herunter  geladen werden.  Die  Informationspolitik  der  Stadtverwal‐

tung sieht vor, dass über Projekte erst berichtet wird, wenn diese  in der Umsetzung abge‐

schlossen sind.  

Durch  zwei  Info‐Mails  an die  IKEK‐Teams  im November 2019 und Mai 2020 wurden diese 

über den aktuellen Stand der Umsetzung informiert. Diese Art der Information soll beibehal‐

ten werden. 

Zusammenfassung der medialen Informationen in den Jahren 2019 und 2020: 

Datum  Inhalte 

14.06.2019  Pressebericht über die Abschlussveranstaltung 

21.09.2019  Pressebericht „Die ersten vier Projekte sind am Start“ 

18.10.2019  Pressebericht zur Übergabe Förderbescheide für 4 Projekte 

November 2019  Info‐Mail IKEK‐Teams (1) 

20.12.2019  Pressebericht zur Übergabe Förderbescheide Hemmen, Rimbach und Hartes‐
hausen 

Mai 2020  Info‐Mail IKEK‐Teams (2) 

27.7.2020  Pressebericht Interview zur Privatberatung (plusConcept) 

06.08.2020  Pressebericht zur Übergabe Förderbescheid zur Umsetzung Funktionsgebäude 
Fraurombach 

4. Quartal 2020 – 
geplant 

Pressebericht zur Privatberatung (Amt für Wirtschaft und den ländlichen 
Raum) 

Pressebericht zum Umsetzungstand der öffentlichen Maßnahmen 

November 2020 – 
geplant 

Info‐Mail IKEK‐Teams (3) 

 

Die Information der IKEK‐Teams per Mail soll auch in 2021 in regelmäßigen Abständen (z. B. 

Mai und November) fortgeführt werden. 

1.2.2 Veranstaltungen	und	IKEK‐Foren	

Die Planungen zur Umsetzung des  IKEK unter Einbindung und Beteiligung der Bevölkerung 

sehen vor, jedes Jahr zwei Veranstaltungen durchzuführen, von denen eine ein IKEK‐Forum 

sein soll. 
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Die Abschlussveranstaltung  fand  am  12.06.2019  in  der  Kulturscheune  Pfordt mit  rund  40 

Personen statt. Auf der Veranstaltung wurden die Ergebnisse und vor allem die ausgewähl‐

ten gesamtkommunalen und lokalen Projekte von den Projekt‐Verantwortlichen vorgestellt 

und von Seiten der Fach‐ und Förderbehörde erste Informationen zur Privatförderung gege‐

ben. 

Corona‐bedingt  konnten  im  ersten  Halbjahr  2020  keine  öffentlichen  Veranstaltungen 

durchgeführt werden. Alternativ wurden die IKEK‐Teams im Mai mittels einer Info‐Mail über 

den aktuellen Umsetzungsstand des  IKEK  informiert. Auch  im  zweiten Halbjahr 2020  setze 

die Stadtverwaltung aufgrund der  immer noch anhaltenden Pandemie größere, öffentliche 

Veranstaltungen aus. 

Der  Jugend‐Workshop,  der  ursprünglich  für  Ende  April  2020  vorgesehen  war,  sollte  am 

22. Oktober im Jugendhaus gemeinsam mit dem Jugendbeauftragen der Stadt Schlitz durch‐

geführt  werden.  Der  Termin  wurde  aufgrund  der  wieder  ansteigenden  Zahlen  ausgesetzt 

und wird auf 2021 verschoben. Thema wird das Projekt Jugendcafé (Nr. 6) sein und in wel‐

cher Art und Weise sowie an welchem Ort dieses umgesetzt werden könnte. 

Zusammenfassung der öffentlichen Veranstaltungen in den Jahren 2019 und 2020: 

Datum  Inhalte 

12.06.2019  Abschlussveranstaltung in der Kulturscheune Pfordt 

 

Die Planungen öffentlicher Veranstaltungen sehen für 2021 wie folgt aus: 

 Jugend‐Workshop (geplant 1./2. Quartal 2021) 

 1 Veranstaltung zum Thema „Ehrenamtliches Engagement“ 

(geplant 1./2. Quartal 2021) 

 1 IKEK‐Forum mit allgemeinen Informationen zur Umsetzung des IKEK  

(geplant 3./4. Quartal 2021) 
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2 Strategie	des	IKEK	

Die bis Ende Oktober 2020 beantragten Projekte aus 2019 und 2020 wurden auf dem Bilan‐

zierungstermin am 03.11.2020 (12. SG‐Treffen) in Hinblick auf ihren Beitrag zu den Zielen in 

den  Handlungsfeldern  diskutiert  (siehe  Tabellen  im  Anhang  5.2  „Beitrag  der  Projekte  zur 

Entwicklungsstrategie“).  Zudem  wurde  geprüft,  ob  die  Ziele  zur  Umsetzung  der  gesamt‐

kommunalen  Strategie weiterhin  Bestand  haben  oder  sich  neue,  zu  berücksichtigende As‐

pekte ergeben haben. 

Insgesamt besteht aktuell kein Änderungsbedarf bezüglich der im IKEK dargestellten The‐

men, der Ziele oder der gesamtkommunalen Strategie der Burgenstadt Schlitz. Die Mitglie‐

der der Steuerungsgruppe sind mit der Projektumsetzung und dem dadurch erreichten Ziel‐

beitrag in den drei Handlungsfeldern zufrieden. 

Vereinzelt wurden in der Diskussion Projekte hinsichtlich in ihrer Priorität und der zeitlichen 

Umsetzung  neu  bewertet  und  umsortiert  (vgl.  Kap.  3.2.3  „Änderungen  in  der  Projektpla‐

nung“). 

   



  Jahresbericht IKEK Schlitz 2019 und 2020  12 

 
 

3 Umsetzung	öffentlicher	Vorhaben	

Der erarbeitete Zeit‐, Kosten‐ und Finanzierungsplan (ZKF‐Plan) bildet auf Projektebene die 

Umsetzungsstrategie der Kommune und greift auch Ansätze auf, die über das Dorfentwick‐

lungsprogramm hinausgehen (IKEK Schlitz, S. 130–131). Es  ist Aufgabe der Steuerungsgrup‐

pe, einen Vorschlag von umzusetzenden Projekten der Stadtverordnetenversammlung vor‐

zulegen. Danach  kann die  Stadtverwaltung die  Förderanträge bei  der  Fach‐  und  Förderbe‐

hörde einreichen. Die Förderentscheidung wird  im Rahmen der Antragstellung von der  zu‐

ständigen  Bewilligungsstelle  getroffen.  Die  tatsächliche  Förderung  und  Bewilligung  erfolgt 

auf Grundlage der Mittelbereitstellung in den jeweiligen Landeshaushalten. 

3.1 Umsetzung	öffentlicher	Vorhaben	im	Jahr	2019	

In den Haushalt 2019 wurden entsprechende Mittel für die städtebauliche Beratung und die 

Verfahrensbegleitung  sowie  pauschal  100.000  Euro  eingestellt,  um einzelne  Konzepte  um‐

setzen zu können. Außerdem wurden Mittel für einige der IKEK‐Projekte etatisiert. 

3.1.1 Bewilligte	Vorhaben	im	Jahr	2019	

Im Bereich der öffentlichen Förderung wurden 2019 Anträge für acht Maßnahmen2 gestellt 

und bewilligt: 

Nr.  Maßnahme 
Durchführungs‐
zeitraum 

Gesamt‐
investition 
(brutto, Euro) 

Zuschuss 
DE (Euro) 

3a  Mehrgenerationenwohnen (Planung)  10.10.2019 – 
15.10.2020 

29.205,23  16.381,00 

8 
Gestaltung eines Mehrgenerationen‐
platzes mit Pavillon und Außengrill in 
Hartershausen (lokal) 

12.12.2019 – 
15.08.2021  16.183,48  9.289,00 

10 
Gestaltung der Außenanlagen vor 
dem DGH Rimbach (lokal) 

12.12.2019 – 
15.08.2021 

115.762,01  72.959,00 

20 
Begegnungshütte mit Grillmöglichkeit 
am Radweg R1 und Kanuanleger in 
Hemmen (lokal) 

12.12.2019 – 
15.08.2021  30.561,50  18.136,00 

30a  Funktionsgebäude Fraurombach (Pla‐
nung) 

10.10.2019 – 
15.10.2020 

8.828,92  5.313,00 

                                                       
2  Die hinterlegten Farben symbolisieren die Handlungsfelder (HF): grau = HF‐übergeordnet, blau = HF 1, rot = 
HF 2 und grün = HF 3. 
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Nr.  Maßnahme 
Durchführungs‐
zeitraum 

Gesamt‐
investition 
(brutto, Euro) 

Zuschuss 
DE (Euro) 

33  Tourismuskonzept  10.10.2019 – 
15.08.2020 

20.825,00  13.125,00 

31  Beratervertrag 2019–2021  18.07.2019 – 
15.10.2021 

34.486,20  21.735,00 

32  Verfahrensbegleitung 2019–2021  10.10.2019 – 
15.10.2021 

36.735,30  24.696,00 

Summe  292.587,66  181.634,00 

 

Da  alle  acht Vorhaben  zu  Ende der  zweiten Hälfte  des  Jahres  2019 bewilligt worden  sind, 

erfolgt der Sachstandsbericht zu den Projekten im Jahr 2020 (siehe Kap. 3.2). 

 

Zusammengefasst wird für die Umsetzungsphase des IKEK im Jahr 2019 festgehalten: 

 8 Projekte sind über die DE‐Förderung bewilligt worden (inkl. Beratung + Begleitung), 

darunter 3 lokale Kleinvorhaben 

 Gesamtinvestitionsvolumen (brutto) von 292.578,66 Euro 

 DE‐Zuschuss von 181.634,00 Euro  
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3.1.2 Zeit‐,	Kosten‐	und	Finanzierungsplan	Ende	2019	

Die außerdem auf Grundlage des ZKF‐Plans angedachten, weiteren Projekte für 2019 wurden  in der 9. Sitzung der Steuerungsgruppe diskutiert 

und in der zeitlichen Abfolge angepasst. Der ZFK‐Plan Ende 2019 sieht wie folgt aus (kursiv = geschätzte Kosten, fett = bewilligte Kosten): 

Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 
€ (brutto) 

Zuwen‐
dungsfähige 
Kosten € 
(netto) 

Zuschuss
Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 

2019  2020  2021  2022  2023  2024 

1 
Baulücken‐ und Leerstandsma‐
nagement 

gesamt A  17.850 15.000 
   

X  X  X  X  X 

3a 
Mehrgenerationenwohnen & 
Parkstraße 42/Auf der Hall 27 
(Planung) 

gesamt A  29.205,23 21.842,54  16.381 16.381    

3b 
Mehrgenerationenwohnen & 
Parkstraße 42/Auf der Hall 27 
(Umsetzung) 

gesamt A       

4 
Umnutzung/Nachnutzung 
Schulfläche 

gesamt B  95.200 80.000    X  X     

6  Jugendcafé  gesamt B  35.700 30.000  X  X     

8 
Gestaltung eines Mehrgenera‐
tionenplatzes mit Pavillon und 
Außengrill in Hartershausen 

lokal  A  16.183,48 12.385,56  9.289 3.500 5.789    

9 
Verbindungs‐Fußweg vom 
Neubaugebiet zum Dorfmittel‐
punkt Sandlofs 

lokal  A  17.850 15.000  X     
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Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 
€ (brutto) 

Zuwen‐
dungsfähige 
Kosten € 
(netto) 

Zuschuss
Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 

2019  2020  2021  2022  2023  2024 

10 
Gestaltung der Außenanlage 
vor dem DGH Rimbach 

lokal  A  115.762,01 97.279,00  72.959 40.000 32.959    

11 
Barrierefreier Dorfmittelpunkt 
Üllershausen  

lokal  A  70.805 59.500 
 

X  X     

12a 

Abriss von baufälligen Wohn‐
gebäuden und Umsetzung des 
Backhauses in Unter‐Schwarz 
(Abriss) 

lokal  B  40.460 34.000  X         

12b 

Abriss von baufälligen Wohn‐
gebäuden und Umsetzung des 
Backhauses in Unter‐Schwarz 
(Umsetzung) 

lokal  B  66.640 56.000 
 

X  X     

14 

Verbesserte Mobilitätsangebo‐
te – Mobilitätskonzept mit den 
Bausteinen: Bürgerbus, Erwei‐
terung Stadtbuslinie, Mitfahr‐
bänke 

gesamt B  20.825 17.500  X         

16 

Stärkung eines DGHs je Teil‐
raum: Lärmschutz‐ und Klimati‐
sierungsmaßnahmen Dorf‐
schern Pfordt 

gesamt B                

17  Neubau Backhaus Queck  lokal  A  117.810 99.000    X  X     

18 
Flexibler Vorbau an der Grill‐
hütte Nieder‐Stoll 

lokal  A  14.280 12.000    X       
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Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 
€ (brutto) 

Zuwen‐
dungsfähige 
Kosten € 
(netto) 

Zuschuss
Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 

2019  2020  2021  2022  2023  2024 

19 
Sanierung ehemaliges Gefrier‐
haus in Willofs 

lokal  A  38.080 32.000  X     

20 
Begegnungshütte mit Grillmög‐
lichkeit am Radweg R1 und 
Kanuanleger in Hemmen 

lokal  A  30.561,52 24.181,94  18.136 6.500 11.636    

29a 

Natürlich angelegter Wasser‐
spielplatz an der Pfingst‐
bornquelle Hutzdorf (Planung 
LPH 1‐4) 

gesamt B  35.700 30.000  X  X       

29b 

Natürlich angelegter Wasser‐
spielplatz an der Pfingst‐
bornquelle Hutzdorf (Umset‐
zung) 

gesamt B  220.150 185.000    X       

30a 
Neubau Funktionsgebäude für 
das Dorfmuseum Fraurombach 
(Planung LPH 1‐4) 

gesamt A  8.828,92 7.084,57  5.313 5.313         

30b 
Neubau Funktionsgebäude für 
das Dorfmuseum Fraurombach 
(Umsetzung) 

gesamt A  143.000 120.168    X         

33 
Tourismuskonzept Schlitzer‐
land 

gesamt A  20.825,00 17.500,00  13.125 13.125         
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Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 
€ (brutto) 

Zuwen‐
dungsfähige 
Kosten € 
(netto) 

Zuschuss
Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 

2019  2020  2021  2022  2023  2024 

31 
Städtebauliche Beratung für 
Privatinvestitionen (Innenent‐
wicklung) 

gesamt A  34.486,20 28.980,00  21.735 3.000 9.000 9.735    

32 
Verfahrensbegleitung: Unter‐
stützung bei der Umsetzung des 
IKEK 

gesamt A  36.735,30 30.870,00  24.696 1.000 12.000 11.696    

       

Gesamtinvestitionen € (bewilligt)  292.587,66 240.123,61  181.634    

 

 

Hinweis Begrifflichkeiten 

Gesamtinvestition: Gesamtkosten einer Maßnahmen, darin enthalten 19 % Mehrwertsteuer, förderfähige und nicht förderfähige Kosten 

Zuwendungsfähige Kosten: Kosten, die gemäß der Ziffern RL 2.1–4 gefördert werden können 

Zuschuss: wird auf die zuwendungsfähigen Nettokosten berechnet, für Schlitz besteht 2019 eine Förderquote von 75 % (für die Verfahrensbeglei‐

tung: 80 %) 
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3.1.3 Geplante	öffentliche	Vorhaben	für	das	Jahr	2020	

Auf  Empfehlung  der  IKEK‐Steuerungsgruppe  beschloss  die  Stadtverordnetenversammlung 

folgende Projekte für die Umsetzung im Jahr 2020: 

 „Jugendcafé“ (Nr. 6, Finanzierung über HH‐Restmittel 2019) 

 „Verbindungs‐Fußweg vom Neubaugebiet zum Dorfmittelpunkt Sandlofs“ (Nr. 9) 

 „Abriss von baufälligen Wohngebäuden und Umsetzung des Backhauses in Unter‐

Schwarz (Abriss)“ (Nr. 12) 

 „Verbesserte Mobilitätsangebote – Mobilitätskonzept“ (Nr. 14) 

 „Sanierung ehemaliges Gefrierhaus in Willofs“ (Nr. 19) 

3.2 Umsetzung	öffentlicher	Vorhaben	im	Jahr	2020	

3.2.1 Bewilligte	Vorhaben	im	Jahr	2020	

Im Bereich der öffentlichen Förderung wurden 2020 Anträge für zwei Maßnahmen gestellt 

und bewilligt (Stand Ende Oktober 2020): 

Nr.  Maßnahme 
Durchführungs‐
zeitraum 

Gesamt‐
investition 
(brutto, Euro) 

Zuschuss 
DE (Euro) 

29a  Natürlich angelegter Wasserspiel‐
platz an der Pfingstbornquelle 
Hutzdorf (Planung LPH 1‐4) (lokal) 

05.06.2020 – 
15.06.2021  16.795,59  9.879,00 

30b 
Neubau Funktionsgebäude für das 
Dorfmuseum Fraurombach (Um‐
setzung) 

28.07.2020 – 
15.10.2021  142.772,93  83.592,00 

Summe  159.568,52  93.471,00 

 

Zusammengefasst wird für die Umsetzungsphase des IKEK im Jahr 2020 festgehalten: 

 2 Projekte sind über die DE‐Förderung bewilligt worden (gesamtkommunal Vorha‐

ben) 

 Gesamtinvestitionsvolumen (brutto) von 159.568,52 Euro 

 DE‐Zuschuss von 93.471,00 Euro  

 

Das beauftragte Büro plusConcept unterstützte die Stadtverwaltung zudem durch Beratun‐

gen  bei  den  öffentlichen,  lokalen  Kleinvorhaben.  Außerdem wurde  im  Frühjahr  2020  eine 
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Änderung  in  der Abgrenzung des DE‐Fördergebiets  in  der  in  der  Kernstadt  vorgenommen. 

Dies  war  nötig  geworden,  um  Überschneidung  der  beiden  Fördergebiete  im  Rahmen  der 

Umsetzung  des  IKEK  und  des  integrierten  städtebaulichen  Entwicklungskonzeptes  für  die 

Kernstadt (ISEK) zu vermeiden. 

3.2.2 Sachstand	zu	den	bewilligten	Vorhaben	

Die in den Jahren 2019 und 2020 bewilligten zehn Projekte werden im Folgenden kurz dar‐

gestellt. 

Nr.  Maßnahme  Sachstand Bearbeitung 

3a  Mehrgenerationenwohnen 
(Planung) 

Die Planung ist abgeschlossen. 

8  Gestaltung eines Mehrgene‐
rationenplatzes mit Pavillon 
und Außengrill in Hartershau‐
sen (lokal) 

Ing.‐Leistungen für Tragwerksplanung wurde Anfang 20 
vergeben. Die Versendung der Ausschreibungsunterla‐
gen für die Gewerke Zimmerer‐, Erd‐ und Betonarbeiten 
wird im Herbst 20 erfolgen. 

10  Gestaltung der Außenanlagen 
vor dem DGH Rimbach (lokal) 

Maßnahme bis auf die Pflanzarbeiten abgeschlossen. 

20  Begegnungshütte mit Grill‐
möglichkeit am Radweg R1 
und Kanuanleger in Hemmen 
(lokal) 

Ing.‐Leistungen für Tragwerksplanung wurde Anfang 20 
vergeben. Die Versendung der Ausschreibungsunterla‐
gen für die Gewerke Zimmerer‐, Erd‐ und Betonarbeiten 
wird im Herbst 20 erfolgen.  

29a  Planung „Natürlich angelegter 
Wasserspielplatz an der 
Pfingstbornquelle Hutzdorf“ 
(Lph. 1–4) (lokal) 

Planungsauftrag wurde vergeben. 

30a  Funktionsgebäude Fraurom‐
bach (Planung) 

Planung ist abgeschlossen. 

30b  Funktionsgebäude Fraurom‐
bach (Umsetzung) 

Ing.‐Leistungen für die Umsetzung (LPH 5–8) und Trag‐
werksplanung wurde vergeben. 

33  Tourismuskonzept  Die Konzepterstellung wurde an ift Freizeit‐ und Touris‐
musberatung GmbH (Köln) vergeben. Die Konzepterstel‐
lung ist noch nicht abgeschlossen und stagnierte wegen 
der Corona‐Pandemie. 

 

Nicht eingegangen wird auf das Vorhaben „Beratervertrag 2019–2021“, da dies Gegenstand 

von Kap. 4  ist sowie auf die „Verfahrensbegleitung 2019–2021“, da sich der Sachstand aus 

dem vorliegenden Jahresbericht ergibt. 



  Jahresbericht IKEK Schlitz 2019 und 2020  20 

 
 
Bis Ende 2020 ist noch die Beantragung der folgenden Projekte geplant: 

 „Verbindungs‐Fußweg vom Neubaugebiet zum Dorfmittelpunkt Sandlofs“ (Nr. 9) 

 „Abriss von baufälligen Wohngebäuden in Unter‐Schwarz“ (Nr. 12a)3 

 „Verbesserte Mobilitätsangebote – Mobilitätskonzept“ (Nr. 14) (ggf. Landespro‐

gramm Hessen Projekt „Nahmobilitäts‐Check“) 

 „Sanierung ehemaliges Gefrierhaus in Willofs“ (Nr. 19) 

 „Gehweg zum geplanten Feuerwehrstützpunkt "Schlitz Süd" und Anbindung des Hof‐

ladens“ (Nr. 36) 

 

                                                       
3 Das Projekt Nr. 12 wurde in LPH 1–4 (a) und Umsetzung (b) geteilt. Da sich bei den Vorbesprechungen und 
Vorprüfungen fachliche Änderungen ergeben haben, wurde der Titel dementsprechend angepasst. 
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3.2.3 Zeit‐,	Kosten‐	und	Finanzierungsplan	Ende	2020	

Die außerdem auf Grundlage des ZKF‐Plans angedachten Projekte für 2021 wurden in der 12. Sitzung der Steuerungsgruppe diskutiert und in der 

zeitlichen Abfolge angepasst. Der ZFK‐Plan Ende 2020 sieht wie folgt aus (kursiv = geschätzte Kosten, fett = bewilligte Kosten): 

Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 
€ (brutto) 

Zuwen‐
dungsfähige 
Kosten € 
(netto) 

Zuschuss
Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 

2019  2020  2021  2022  2023  2024 

1 
Baulücken‐ und Leerstandsma‐
nagement 

gesamt A  17.850 15.000  X  X  X  X  X 

3a 
Mehrgenerationenwohnen & 
Parkstraße 42/Auf der Hall 27 
(Planung) 

gesamt A  29.205,23 21.842,54  16.381 16.381    

4 
Umnutzung/Nachnutzung Schul‐
fläche 

gesamt B  95.200 80.000    X  X     

6  Jugendcafé  gesamt B  35.700 30.000  X  X       

8 
Gestaltung eines Mehrgenerati‐
onenplatzes mit Pavillon und 
Außengrill in Hartershausen 

lokal  A  16.183,48 12.385,56  9.289 3.500 5.789    

9 
Verbindungs‐Fußweg vom Neu‐
baugebiet zum Dorfmittelpunkt 
Sandlofs 

lokal  A  17.850 15.000  X     

10 
Gestaltung der Außenanlage vor 
dem DGH Rimbach 

lokal  A  115.762,01 97.279,00  72.959 40.000 32.959    
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Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 
€ (brutto) 

Zuwen‐
dungsfähige 
Kosten € 
(netto) 

Zuschuss
Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 

2019  2020  2021  2022  2023  2024 

12a 
Abriss von baufälligen Wohnge‐
bäuden in Unter‐Schwarz 

lokal  B  40.460 34.000  X     

12b 

Folgenutzung des Grundstückes 
in Unter‐Schwarz nach Abbruch 
der aufstehenden Gebäudesub‐
stanz 

lokal  B  66.640 56.000  X  X     

36 
Gehweg zum geplanten Feuer‐
wehrstützpunkt "Schlitz Süd" 
und Anbindung des Hofladens 

lokal  A  30.000 24.300  X  X       

14 

Verbesserte Mobilitätsangebote 
– Mobilitätskonzept mit den 
Bausteinen: Bürgerbus, Erweite‐
rung Stadtbuslinie, Mitfahrbänke

gesamt B  20.825 17.500  X         

16 

Stärkung eines DGHs je Teil‐
raum: Lärmschutz‐ und Klimati‐
sierungsmaßnahmen Dorfschern 
Pfordt 

gesamt B             

18 
Flexibler Vorbau an der Grillhüt‐
te Nieder‐Stoll 

lokal  A  14.280 12.000    X       

19 
Sanierung ehemaliges Gefrier‐
haus in Willofs 

lokal  A  38.080 32.000  X         
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Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 
€ (brutto) 

Zuwen‐
dungsfähige 
Kosten € 
(netto) 

Zuschuss
Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 

2019  2020  2021  2022  2023  2024 

20 
Begegnungshütte mit Grillmög‐
lichkeit am Radweg R1 und Ka‐
nuanleger in Hemmen 

lokal  A  30.561,52 24.181,94  18.136 6.500 11.636    

41 
Stärkung eines DGHs je Teil‐
raum: Klimatisierungsmaßnah‐
men DGH Queck 

gesamt B*  119.000         X     

50 
Neuer Kindergarten für das 
Schlitzerland (Planung LPH 1–4) 

gesamt A*  50.000  
   

X     

29a 

Natürlich angelegter Wasser‐
spielplatz an der Pfingst‐
bornquelle Hutzdorf (Planung 
LPH 1‐4) 

gesamt B  16.795,59 14.113,94  9.879 4.940 4.939    

29b 

Natürlich angelegter Wasser‐
spielplatz an der Pfingst‐
bornquelle Hutzdorf (Umset‐
zung) 

gesamt B  220.150 185.000  X     

30a 
Neubau Funktionsgebäude für 
das Dorfmuseum Fraurombach 
(Planung LPH 1‐4) 

gesamt A  8.828,92 7.084,57  5.313   5.131    

30b 
Neubau Funktionsgebäude für 
das Dorfmuseum Fraurombach 
(Umsetzung) 

gesamt A  142.772,93 119.417,24  83.592 50.000  33.592    
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Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 
€ (brutto) 

Zuwen‐
dungsfähige 
Kosten € 
(netto) 

Zuschuss
Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 

2019  2020  2021  2022  2023  2024 

33  Tourismuskonzept Schlitzerland  gesamt A*  20.825,00 17.500,00  13.125 13.125    

51  Bau einer Trachtenkammer  gesamt B*  190.000                

31 
Städtebauliche Beratung für 
Privatinvestitionen (Innenent‐
wicklung) 

gesamt A  34.486,20 28.980,00  21.735 3.000 9.000 9.735    

32 
Verfahrensbegleitung: Unter‐
stützung bei der Umsetzung des 
IKEK 

gesamt A  36.735,30 30.870,00  24.696 1.000 12.000 11.696    

*  Die Priorisierung der Projekte Nr. 33, 41, 50 und 51 wurde vergessen. Aufgrund der geplanten Umsetzungszeiträume und der Ergebnisse der Diskussionen 
werden in dem vorliegenden Jahresbericht diese Prioritäten vorgeschlagen und sollen bei der nächsten Sitzung der Steuerungsgruppe abgestimmt werden. 

Gesamtinvestitionen € (bewilligt)  452.156,16 373.655,79  275.105    

 

Hinweis Begrifflichkeiten 

Gesamtinvestition: Gesamtkosten einer Maßnahmen, darin enthalten 19 % Mehrwertsteuer, förderfähige und nicht förderfähige Kosten 

Zuwendungsfähige Kosten: Kosten, die gemäß der Ziffern RL 2.1–4 gefördert werden können 

Zuschuss: wird auf die zuwendungsfähigen Nettokosten berechnet, für Schlitz besteht 2020 eine Förderquote von 70 %  
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3.2.4 Umsetzungsstand	öffentlicher	Vorhaben	nach	Handlungsfeldern	

Für die Umsetzungsphase des IKEK für die Jahre 2019 und 2020 insgesamt wird festgehalten 

(Ende Oktober 2020): 

 10 Projekte sind über die DE‐Förderung bewilligt worden (inkl. Beratung + Beglei‐

tung), darunter 3 lokale Kleinvorhaben 

 es wurden 4 Konzepte und Planungen sowie 4 Realisierungen gefördert 

 Gesamtinvestitionsvolumen (brutto) von 452.156,16 Euro 

 DE‐Zuschuss von 275.105,00 Euro 

 

Art der Projekte  Anzahl* … davon lokal 
Bruttokosten 
(Euro) 

Zuschuss DE 
(Euro) 

Konzept und Planung  4    75.654,74  44.698,00

Realisierung / Umsetzung  4  3  305.279,92  183.976,00

Summe 2019 + 2020  8  3  380.934,66  228.674,00
* zuzüglich Beratervertrag und Verfahrensbegleitung 2019–2021 (DE‐Zuschuss 46.431 €) 

 

In den beiden  Jahren wurden  vor  allem Projekte  im HF 3  „Kultur,  Freizeit  und Tourismus“ 

(41 %  der  DE‐Zuschüsse)  und  HF  1  „Siedlungsentwicklung,  Klimaschutz,  technische  Infra‐

struktur“  (36 % der DE‐Zuschüsse)  umgesetzt.  Die  Projektumsetzung  im HF  2  „Daseinsvor‐

sorge, Mobilität und Bildung“  ist mit 7 % der DE‐Zuschüsse noch nicht so stark angelaufen. 

17 % der DE‐Zuschüsse entfallen auf die städtebauliche Privatberatung und die Verfahrens‐

begleitung. 

Handlungsfeld  Zuschuss DE (Euro) 
Prozentuale 
Verteilung 

Umsetzung von Projekten im HF 1  98.629,00  36 

Umsetzung von Projekten im HF 2  18.136,00  7 

Umsetzung von Projekten im HF 3  111.909,00  41 

HF‐übergreifende Umsetzung von Projekten  46.431,00  17 

Summe 2019 + 2020  275.105,00  100 
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Aufteilung der bis jetzt umgesetzten Projektförderung (DE‐Zuschuss) auf die Handlungsfelder 

Quelle: eigene Darstellung, 2020 

3.2.5 Änderung	 in	 der	 Projektplanung	 und	 öffentliche	 Vorhaben	 für	 das	 Jahr	
2021	

In 2020 bestand Bedarf, eines der IKEK‐Projekte in der Umsetzung vorzuziehen. Zudem sind 

zwei neue Projekte an die Verwaltung herangetragen worden. Hier wurde geprüft und disku‐

tiert, ob diese beiden neuen Projekte thematisch dem IKEK zugeordnet werden können und 

ob  sie einen Beitrag  zur Umsetzung der Entwicklungsstrategie  leisten. Dies wurde von der 

Steuerungsgruppe bestätigt. Final hat auch hier die Politik zu entscheiden, ob die zwei neuen 

Projekte in den kommenden Jahren beantragt und umgesetzt werden. Weitere Änderungen 

werden in den Projektlisten vorgenommen:4 

 Neuaufnahme in die Liste der DE‐Projekte: Nr. 50 „Neuer Kindergarten im Schlitzer‐

land“ 

 Neuaufnahme in die Liste der DE‐Projekte: Nr. 51 „Bau einer Trachtenkammer“ 

 Das Projekt „Mehrgenerationenwohnen & Parkstraße 42/Auf der Hall 27“ (Umset‐

zung, 3b) kann nicht mit Mitteln der Dorfentwicklung in der Umsetzung gefördert 

werden (Mietwohnungsbau). Das Projekt wird auf die Liste „geplante Projekte ohne 

DE“ verschoben. 

 Mit Tausch der Projekte Nr. 11 „Barrierefreier Dorfmittelpunkt Üllershausen“ (jetzt: 

Liste zurückgestellte Projekte, Priorität C) und Nr. 36 „Gehweg zum geplanten Feu‐

                                                       
4  siehe auch Kap. 3.2.4 „Zeit‐, Kosten‐ und Finanzierungsplan Ende 2020“, Kap. 3.3 „Übersicht der Vorhaben 
ohne DE‐Finanzierung“ sowie Kap. 5.3 „Zurückgestellte Projekte (niedrige Priorität)“ 
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erwehrstützpunkt "Schlitz Süd" und Anbindung des Hofladens“ (jetzt: Liste DE‐

Projekte, Priorität A) ändern sich die Prioritäten. 

 Projekt Nr. 17 „Neubau Backhaus Queck“ (Priorität A) wird mit Nr. 41 „Stärkung eines 

DGHs je Teilraum: Klimatisierungsmaßnahmen DGH Queck“ (Priorität C) getauscht. 

Die Investition in die Kulturscheune wird als sinnvoller angesehen, als der Neubau ei‐

nes Backhauses, zumal es in dem Teilraum in Unter‐Schwarz ein Backhaus zur Verfü‐

gung steht.  

 Das Projekt Nr. 34 „Abenteuerspielplatz“ wird von der Liste der zurückgestellten Pro‐

jekte in die Liste der geplanten Projekte ohne DE verschoben. Die Förderung des Pro‐

jektes soll im Rahmen von ISEK erfolgen. 

 

Mit voraussichtlich zehn plus weiteren vier beantragten Projekten bis Jahresende 2020 sind 

bereits viele Projekte in den Jahren 2019 und 2020 angestoßen und in die Planung gebracht 

worden. Nicht alle für 2020 vorgesehene Projekte konnten dieses Jahr frühzeitig begonnen 

bzw. abschließend umgesetzt werden. Dies erfordert einen steigenden Einsatz an Personal. 

Und auch die Folgekosten, die bei jedem Förderantrag durch die Stadt Schlitz übernommen 

werden müssen,  steigen mit  jedem weiteren Projekt. Hinzu kommt, dass auch  im Rahmen 

der Umsetzung des ISEK größere Projekte bei der Stadt Schlitz anstehen. Aktuell fehlen Ge‐

werbesteuereinnahmen,  die  durch  die  Pandemie‐Auswirkungen  weggebrochen  sind.  Der 

Corona‐Zuschlag von 15 % auf die kommunale Förderquote durch das Land Hessen ist verlo‐

ckend, aber die laufenden Kosten sind aktuell schwer abschätz‐ und finanzierbar. 

Nach Beschluss in der Steuerungsgruppe werden für das Jahr 2021 keine weiteren Gelder 

für Projekte im Rahmen des IKEK eingestellt. Einzige Ausnahme ist das Projekt „Neuer Kin‐

dergarten  im Schlitzerland“  (50)  – hierfür  sollen Gelder  in Höhe von 50.000 Euro  für die 

Planung eingestellt werden. 
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Projektplanung 2021 

Nr.  Projekttitel 
Prio‐
rität 

Gesamt‐ 
investitionen 

€  
(geschätzt, 
brutto) 

Umsetzungszeitraum (Zuschuss DE) 
– Bewilligungen – 

2019 2020 2021  2022  2023 2024

4 
Umnutzung/Nachnutzung 
Schulfläche 

B  95.200     X 

12b 

Folgenutzung des Grundstü‐
ckes in Unter‐Schwarz nach 
Abbruch der aufstehenden 
Gebäudesubstanz 

B  66.640   X 

16 

Stärkung eines DGHs je Teil‐
raum: Lärmschutz‐ und Kli‐
matisierungsmaßnahmen 
Dorfschern Pfordt 

B        X 

18 
Flexibler Vorbau an der 
Grillhütte Nieder‐Stoll 

A  14.280     X 

41 
Stärkung eines DGHs je Teil‐
raum: Klimatisierungsmaß‐
nahmen DGH Queck  

B*  119.000     X 

50 
Neuer Kindergarten für das 
Schlitzerland (Planung LPH 
1–4) 

A*  50.000 X   

29b 

Natürlich angelegter Was‐
serspielplatz an der Pfingst‐
bornquelle Hutzdorf (Um‐
setzung) 

B  220.150
 

X 

51  Bau einer Trachtenkammer  B*  190.000            

* Die Priorisierung der Projekte Nr. 41, 50 und 51 wurde vergessen. Aufgrund der geplanten Umsetzungszeit‐

räume  und  der  Ergebnisse  der  Diskussionen werden  in  dem  vorliegenden  Jahresbericht  diese  Prioritäten 

vorgeschlagen und sollen bei der nächsten Sitzung der Steuerungsgruppe abgestimmt werden. 
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3.3 Übersicht	der	Vorhaben	ohne	DE‐Finanzierung	

Des Weiteren befinden sich im IKEK ebenfalls 15 geplante Maßnahmen die ohne DE‐Förderung umgesetzt werden sollen, und auch einen Beitrag 

zur Umsetzung der Strategien des IKEK leisten. Dies sind u. a. Vorhaben unter 10.000 Euro (Bagatellgrenze) oder Projekte über 10.000 Euro, die 

z. B. durch andere Programme wie Aktive Kernbereiche/ISEK, LEADER oder Landesprogramme wie SWIM gefördert werden sollen. Die geschätzten 

Gesamtinvestitionen (brutto) belaufen sich auf 13.438.670,00 Euro. 

Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Priori‐
tät 

Gesamt‐ 
investitionen 

€  
(geschätzt, 
brutto) 

Umsetzungszeitraum 

Sachstand Ende 2020 

2019 2020  2021 2022 2023 2024

2 
Befragung von Unternehmen 
(Standortfaktoren) 

gesamt  B  0,00   X  X       
Wirtschaftsförderung der Stadt zu‐
ständig 

3b 
Mehrgenerationenwohnen & 

Parkstraße 42/Auf der Hall 27 

(Umsetzung) 

gesamt  A              Politische Entscheidung 

5  Umgestaltung Ringmauer  gesamt  B  35.700,00  
   

     
Projektbearbeitung im Rahmen von 
ISEK. 

7 
Entwicklungskonzept Braue‐
reigelände 

gesamt  A  k. A.            
Umsetzung erfolgt im Rahmen des 
ISEK. 

34  Abenteuerspielplatz  gesamt  C               
Umsetzung  erfolgt  im  Rahmen  des 

ISEK. 

13 
(Kaffee‐)Treff für Senioren und 
älteren Menschen im Teilraum 

Teilraum B  0,00 X  X  X  X  X  X 
Bedingt durch Corona‐pandemie aus‐
gesetzt; 2 Pfarrstellen vakant. 
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Nr.  Projekttitel 
Bedeu‐
tung 

Priori‐
tät 

Gesamt‐ 
investitionen 

€  
(geschätzt, 
brutto) 

Umsetzungszeitraum 

Sachstand Ende 2020 

2019 2020  2021 2022 2023 2024

15 
Verbesserte Mobilitätsangebo‐
te – Radwege (Förderpro‐
gramm Nahmobilität) 

gesamt  B  k. A.              

21 
Veranstaltungen – Open‐Air 
Kino im Schlosspark oder wo‐
anders 

gesamt  A  0,00            
Hat 2020 über Pfingsten stattgefun‐
den, allerdings nicht explizit mit Filmen 
für Kinder und Jugendliche. 

22  Skate Park (mobil)  gesamt  A  5.950,00   X  X         

23  Ehrenamt fördern  gesamt  A  0,00   X  X  X  X  X   

24 
Gemeinsame Plattform für 
Veranstaltungen und Aktivitä‐
ten (Internetseite der Stadt) 

gesamt  A  0,00   X  X  X  X  X   

25 
Begegnungs‐ und Veranstal‐
tungsstätte Schlitzer Korn‐ und 
Edelobstbrennerei 

gesamt  A  1.547.000,00  
 

       
Projektbearbeitung im Rahmen von 
ISEK. 

26 
Landesmusikakademie – Bau 
eines Gästehauses 

gesamt  A  3.689.000,00 X  X  X       
Ist in Umsetzung, Bau hat 2020 
begonnen. 

27  Sanierung des Freibads  gesamt  A  8.151.500,00 X  X  X  X  X  X 
2019 und 2020 in kein Förderpro‐
gramm gekommen. 

28  Enduro‐Flowtrail Schlitzerland  gesamt  B  9.520,00
 

X         
Prüfung des Projektes hat 2020 be‐
gonnen. 

Gesamtinvestitionen €  13.438.670              
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4 Umsetzung	privater	Vorhaben		

Die Stadt Schlitz hat nach Anerkennung des IKEK im Sommer 2019 die städtebauliche Bera‐

tung offiziell ausgeschrieben und das Büro plusConcept beauftragt. Wenn die Fördervoraus‐

setzungen erfüllt sind, können Private nach erfolgter Beratung durch Herrn Schnarr vom Pla‐

nungsbüro plusConcept Förderanträge stellen. Eine Förderung von privaten Vorhaben ist nur 

in den abgegrenzten Fördergebieten gemäß den Karten  im  IKEK Schlitz auf den Seiten 201 

bis 218 sowie bei Kulturdenkmälern möglich. Die Burgenstadt Schlitz ist mit besonders vielen 

Kulturdenkmälern  und  auch  denkmalgeschützten  Gesamtanlagen  gesegnet.  Die  Dorfent‐

wicklung versucht insbesondere in diesen Bereichen gute und tragbare Lösungen bei Gestal‐

tungsfragen zu finden. 

Am  10.10.2019  wurde  eine  Informationsveranstaltung  zur  Förderung  von  Privatvorhaben 

durch das beauftragte Büro plusConcept, der Stadt Schlitz und der Fach‐ und Förderbehörde 

durchgeführt. Zu dieser Veranstaltung kamen etwa 20 interessierte Bürgerinnen und Bürger. 

Die Beratung privater Hauseigentümer und –eigentümerinnen wird einmal im Monat immer 

donnerstags nach Terminabsprache mit der Stadtverwaltung angeboten. Die Termine finden 

vor Ort  statt und dauern  in der Regel eine Stunde; bei komplexen Sachverhalten und Bau‐

aufgaben auch länger. Die Beratung geht der Antragstellung immer voran. 

4.1 Umsetzung	privater	Vorhaben	in	2019	

Die Privatberatung  ist sehr gut angelaufen –  in 2019 wurden 35 Beratungstermine  im Rah‐

men  der  Privatförderung  durchgeführt.  Ein  Antrag  mit  einem  Gesamtinvestitionsvolumen 

von  17.433,50  Euro  konnte  2019  in  der  Kernstadt  Schlitz  bewilligt  werden  (Zuschuss: 

7.325,00 Euro). Zwei weitere Anträge wurden in den Stadtteilen Willofs und Hemmen bewil‐

ligt.  Eine  der Maßnahmen  konnte  inzwischen  fertiggestellt  werden.  Insgesamt  förderfähig 

waren Kosten in Höhe von 140.990,14 Euro, der Zuschuss betrug 51.543,00 Euro. Insgesamt 

wurden dadurch Brutto‐Gesamtinvestitionen von 312.505,51 Euro ausgelöst. 

Art der Bewilligungen: 

 Komplettsanierung Wohnhaus: 1 

 Außensanierung Wohnhaus: 1 

 Sanierung Wirtschaftsgebäude: 0 

 Umnutzung zu Wohnraum: 0 

 Außenanlage: 1 
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4.2 Umsetzung	privater	Vorhaben	in	2020	

Im  Jahr 2020 wurden bis Ende Oktober 43 Privatberatungen durchgeführt und 12 Anträge 

bewilligt. Die förderfähigen Kosten beliefen sich auf 1.208.655,70 Euro, bei einem Zuschuss 

von  323.842,00  Euro.  Insgesamt  wurden  dadurch  Brutto‐Gesamtinvestitionen  von 

1.685.630,90 Euro ausgelöst.  

Art der Bewilligungen: 

 Komplettsanierung Wohnhaus: 4 

 Außensanierung Wohnhaus: 3 

 Sanierung Wirtschaftsgebäude: 3 

 Umnutzung zu Wohnraum: 2 

 Außenanlage: 0 

 

Zusammengefasst wird für die Umsetzung der Privatförderung 2019 bis Ende Oktober 2020 

festgehalten:  Es  wurden  15  Anträge  mit  einem  Brutto‐Gesamtinvestitionsvolumen  von 

1.998.136,40 Euro und förderfähige Kosten von 1.349.645,84 Euro beantragt. Der Zuschuss 

durch  das Dorfentwicklungsprogramm betrug  375.385,00  Euro.  11  der Maßnahmen befin‐

den sich in den Stadtteilen von Schlitz, vier der Maßnahmen in der Kernstadt.  

Maßnahmenart  Anzahl  Zuschuss 

Beratungstermine  78   

Komplettsanierung  5  189.406,00 € 

Außensanierung  4  42.661,00 € 

Sanierung Wirtschaftsgebäude  3  19.805,00 € 

Umnutzung zu Wohnraum  2  116.188,00 € 

Außenanlage  1  7.325,00 € 

Maßnahmen gesamt  15  375.385,00 € 

 

Die Nachfrage nach Beratung privater Hauseigentümer und ‐Eigentümerinnen ist mehr als 

zufriedenstellend  in der  zweiten Hälfte 2019 gelaufen.  Im ersten Halbjahr  2020 waren die 

Anfragen etwas rückläufig. Zur Aktivierung der Bevölkerung wurde im Juni ein Interview zur 

Privatberatung  im  Schlitzer  Boten  veröffentlicht.  Daraufhin  stiegen  die Beratungen wieder 

deutlich an. Durch einen weiteren Presseartikel  soll  im 4. Quartal 2020 nochmals über die 

Möglichkeiten  der  Privatberatung  und  über  die  bis  jetzt  umgesetzten  Privat‐Maßnahmen 

berichtet werden. 
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Bei der Privatberatung  fällt auf, dass es überwiegend größere, wohnraumschaffende Maß‐

nahmen in großen Gebäudeanlagen sind. Größere und komplexere Maßnahmen oder auch 

Entwicklungen von größeren Grundstücken mit mehreren Gebäude benötigen, gerade auch 

in vielfach denkmalgeschützten Bereichen, eine Weile zur Abstimmung und Klärung des Vor‐

gehens seitens der Besitzer und potenziellen Antragsteller. Hieraus kann evtl. eine eher früh‐

zeitige und kluge  Inanspruchnahme der Beratung abgeleitet werden, die erst  im Laufe des 

weiteren Förderzeitraums zu konkreten Förderanträgen führen wird. 

Vereinzelt  wurden  auch  allgemein  Informationen  nachgefragt,  wie  etwa  die  Einschätzung 

zum Wert des Objektes weil  ein Verkauf  angedacht  ist oder welche Möglichkeiten  sich  im 

Rahmen einer Sanierung und Modernisierung eröffnen würden.  

 

Interview zur Privatberatung mit Karl‐Dieter Schnarr (plusConcept) 

Quelle: Schlitzerbote, 27.07.2020 
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5 Anhang	

5.1 Weitere	Presseartikel	2019	und	2020	

IKEK‐Abschlussveranstaltung in der Kulturscheune Pfordt (12.06.2019) 

Quelle: Schlitzerbote, 14.07.2019 
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Bericht über die Beantragung der ersten vier Projekte 

Quelle: Schlitzerbote, 21.09.2019 
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Übergabe der Förderbescheide für Hemmen, Rimbach und Hartershausen 

Quelle: Schlitzerbote, 20.12.2019 
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Übergabe des Förderbescheids zur Umsetzung der Planungen Fraurombach 

Quelle: Schlitzerbote, 06.08.2020 
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5.2 Beitrag	der	Projekte	zur	Entwicklungsstrategie	

Projektumsetzung mit  Hauptbeitrag  zu  den  Zielen  –  HF  1  „Siedlungsentwicklung,  Klima‐

schutz und technische Infrastruktur“ 

Schrift fett: DE‐Projekte / Schrift normal: zurückgestellte DE‐Projekte / Schrift fett + grau: Projekte ohne DE

 

Ziele im HF 1  Projekte (2019 + 2020)  weitere Projekte 

ZIEL 1.1 

Neue  Wohnmöglichkeiten 
und  Mietangebote  in  den 
Stadtteilen  und  der  Kern‐
stadt  für  unterschiedliche 
Zielgruppen  anbieten  und 
aktiv bewerben. 

 3a Mehrgenerationenwoh‐
nen & Parkstraße 42/Auf der 
Hall 27 (Planung) 

 3b Mehrgenerationenwoh‐
nen & Parkstraße 42/Auf der 
Hall 27 (Umsetzung) 

 49 Mehrgenerationenhaus: 
„Anbahnungsphase“ Mehr‐
generationenwohnen (als 
gemeinschaftliches Wohn‐
projekt) 

ZIEL 1.2 

Leerstehende  und  unterge‐
nutzte  Gebäude/  Brachflä‐
chen  in den  Innenbereichen 
der  Stadtteile  durch  ein 
aktives  Leerstands‐  und 
Flächenmanagement  inklu‐
sive  Beratungsangebote  für 
Verkäufer  und  Käufer  bele‐
ben. 

 1 Baulücken‐ und Leer‐
standsmanagement 

 

ZIEL 1.3 

Neue  Nutzungsideen  und 
Zwischennutzungen  in  Leer‐
ständen  unterstützen  und 
den  Abriss  von  Gebäuden 
nur in Einzelfällen fördern. 

   4 Umnutzung/Nachnutzung 
Schulfläche 

 5 Umgestaltung Ringmauer 

 7 Entwicklungskonzept 
Brauereigelände 
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Ziele im HF 1  Projekte (2019 + 2020)  weitere Projekte 

ZIEL 1.4  

Dorfplätze  und  Treffpunkte 
draußen als Begegnungsorte 
in  den  Stadtteilen  in  Wert 
setzen,  ggf.  fehlende  Zuwe‐
gungen schaffen und vielfäl‐
tig nutzbar machen. 

 8 Gestaltung eines Mehrge‐
nerationenplatzes mit Pavil‐
lon und Außengrill in Har‐
tershausen 

 9 Verbindungs‐Fußweg vom 
Neubaugebiet zum Dorfmit‐
telpunkt Sandlofs 

 10 Gestaltung der Außenan‐
lage vor dem DGH Rimbach 

 12a Abriss von baufälligen 
Wohngebäuden in Unter‐
Schwarz 

 36 Gehweg zum geplanten 
Feuerwehrstützpunkt 
"Schlitz Süd" und Anbindung 
des Hofladens 

 11 Barrierefreier Dorfmittel‐
punkt Üllershausen 

 12 b Folgenutzung des 
Grundstückes in Unter‐
Schwarz nach Abbruch der 
aufstehenden Gebäudesub‐
stanz 

 34 Abenteuerspielplatz  
 37 Gestaltung Dorfplatz Areal 

Schulhof/ Kirche/ Brunnen/ 
DGH Nieder‐Stoll 

ZIEL 1.5  

Technische  Infrastrukturen 
wie  Breitband  und  Mobil‐
funkangebote in allen Stadt‐
teilen weiter ausbauen. 

   

ZIEL 1.6 

Umwelt  und  Klimaschutz 
sind  Querschnittsziele  und 
werden  insbesondere  bei 
Mobilität  (Nahmobilität und 
E‐Mobilität),  baulichen  Ent‐
wicklungen,  dem  Ausbau 
erneuerbarer  Energien  so‐
wie  Energieeinsparungen 
auf  privaten  und  öffentli‐
chen Flächen berücksichtigt. 
Dabei  ist  das  Ziel,  über  be‐
stehende  Standards  jeweils 
hinaus zu gehen. 

   35 Klimaschutz/Begrünung 

ZIEL 1.7 

Die  Weiterentwicklung  be‐
stehender  Unternehmen 
und  die  Neuansiedlung  von 
Unternehmen fördern. 

   2 Befragung von Unterneh‐
men (Standortfaktoren) 
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Projektumsetzung mit Hauptbeitrag zu den Zielen – HF 2 „Daseinsvorsorge, Mobilität und 

Bildung“ 

Schrift fett: DE‐Projekte / Schrift normal: zurückgestellte DE‐Projekte / Schrift fett + grau: Projekte ohne DE

 

Ziele im HF 2  Projekte (2019 + 2020)  weitere Projekte 

ZIEL 2.1 

Die  Kernstadt  als  Versor‐
gungszentrum  stärken  und 
den Zugang und die Erreich‐
barkeit aus allen und für alle 
Stadtteile  dauerhaft  sicher‐
stellen. 

   50 Neuer Kindergarten für 
das Schlitzerland (Planung 
LPH 1–4) 

 

ZIEL 2.2  

Die  Vermarktung  und  den 
Vertrieb  von  lokalen  Pro‐
dukten  (Direktvermarkter, 
Destillerie)  in  den  lokalen 
und  regionalen  Versor‐
gungsstrukturen  (z. B.  Su‐
permärkte,  Wochenmarkt, 
Gastronomie) verbessern. 

   

ZIEL 2.3 

Die  Lebensqualität  in  den 
Stadtteilen  und  der  Kern‐
stadt  für  alle  Generationen 
durch  vielfältige  Betreu‐
ungs‐,  Unterstützungs‐  und 
Versorgungsangebote  stei‐
gern  und  neue  „Modelle“ 
entwickeln und umsetzen. 

   38 Essen auf Rädern 
 13 (Kaffee‐)Treff für Senio‐

ren und älteren Menschen 
im Teilraum 

 15 Verbesserte Mobilitäts‐
angebote – Radwege (För‐
derprogramm Nahmobilität) 
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Ziele im HF 2  Projekte (2019 + 2020)  weitere Projekte 

ZIEL 2.4 

In  jedem  Stadtteil  und  der 
Kernstadt  eine  öffentlich 
zugängliche  Einrichtung  für 
das  Gemeinschaftsleben 
bedarfsgerecht  erhalten, 
ggf.  energetisch  und  barrie‐
refrei  modernisieren  und 
vielfältig nutzen, durch neue 
Angebote  weiterentwickeln 
und offensiv fördern. 

 19 Sanierung ehemaliges 
Gefrierhaus in Willofs  

 20 Begegnungshütte mit 
Grillmöglichkeit am Radweg 
R1 und Kanuanleger in 
Hemmen 

 16 Stärkung eines DGHs je 
Teilraum: Lärmschutz‐ und 
Klimatisierungsmaßnahmen 
Dorfschern Pfordt 

 17 Neubau Backhaus Queck 
 18 Flexibler Vorbau an der 

Grillhütte Nieder‐Stoll 

 39 Dacheindeckung Grillhütte 
Hutzdorf 

 40 Wiegehäuschen ‐ Umbau 
und Nutzung als DGH (Treff‐
punkt) Ober‐Wegfurth 

 41 Stärkung eines DGHs je 
Teilraum: Klimatisierungs‐
maßnahmen DGH Queck 

 42 Erweiterung DGH Willofs 

 43 Sanierung Tribüne Sport‐
platz Willofs 

 44 Anbau DGH Alten‐/Dorf‐ 
und Vereinstreff Rimbach 

ZIEL 2.5 

Über  bestehende  ÖPNV‐
Angebote  und  ergänzte 
Angebote  (Stadtbus  Schlitz) 
besser  informieren,  ggf. 
ausbauen  und  stärker  nut‐
zen. 

   

ZIEL 2.6 

Alternative  Mobilitätsange‐
bote  und  passende  Infra‐
struktur  entwickeln  und 
umsetzen, so dass eine gute 
Erreichbarkeit aller Stadttei‐
le  und  der  Kernstadt  gege‐
ben ist. 

 14 Verbesserte Mobilitäts‐
angebote – Mobilitätskon‐
zept mit den Bausteinen: 
Bürgerbus, Erweiterung 
Stadtbuslinie, Mitfahrbänke 

 

ZIEL 2.7 

Schulische  und  außerschuli‐
sche Bildungsangebote qua‐
litativ  und  quantitativ  für 
alle  Generationen  sichern 
und  unter  Berücksichtigung 
von  vorhandenen  Potentia‐
len weiterentwickeln. 
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Projektumsetzung mit Hauptbeitrag zu den Zielen – HF 3 „Kultur, Freizeit und Tourismus“ 

Schrift fett: DE‐Projekte / Schrift normal: zurückgestellte DE‐Projekte / Schrift fett + grau: Projekte ohne DE

 

Ziele im HF 3  Projekte (2019 + 2020)  weitere Projekte 

ZIEL 3.1 

Vielfältige  Angebote  für 
Freizeit und Naherholung  in 
den  Stadtteilen  und  der 
Kernstadt  erhalten  und  be‐
darfsgerecht ausbauen. 

   27 Sanierung des Freibads 
 28 Enduro‐Flowtrail 

Schlitzerland 

ZIEL 3.2 

Aktivitäten  der  Jugend  wei‐
terhin  fördern  und  unter‐
stützen. 

 21 Veranstaltungen – Open‐
Air Kino im Schlosspark oder 
woanders 

 6 Jugendcafé 
 22 Skate Park (mobil) 

 45 Bau einer Eisbahn 

ZIEL 3.3 

Ehrenamtliches Engagement 
als  Basis  der  aktiven  Dorf‐
gemeinschaften  unterstüt‐
zen und fördern. 

   23 Ehrenamt fördern 

ZIEL 3.4 

Naturräumliche  Potentiale 
wertschätzen  und  erlebbar 
machen. 

 29a Natürlich angelegter 
Wasserspielplatz an der 
Pfingstbornquelle Hutzdorf 
(Planung LPH 1‐4) 

 29b Natürlich angelegter 
Wasserspielplatz an der 
Pfingstbornquelle Hutzdorf 
(Umsetzung) 

ZIEL 3.5 

Tourismus  als  wichtiges 
Standbein  weiterentwi‐
ckeln,  Angebote  und  Infra‐
strukturen  ausbauen  und 
schaffen;  dabei  insbesonde‐
re das Wandern stärken. 

 30a Neubau Funktionsge‐
bäude für das Dorfmuseum 
Fraurombach (Planung LPH 
1‐4) 

 30b Neubau Funktionsge‐
bäude für das Dorfmuseum 
Fraurombach (Umsetzung) 

 33 Tourismuskonzept 
Schlitzerland 

 25 Begegnungs‐ und Veran‐
staltungsstätte Schlitzer 
Korn‐ und Edelobstbrennerei 

 48 Wandern im Schlitzerland 
– Mythen und Sagen 

ZIEL 3.6 

Unterschiedliche  Angebote 
im  Schlitzerland  sichtbar 
machen,  aufbereiten  und 
gut  zugänglich  allen  zur 
Verfügung stellen. 

   24 Gemeinsame Plattform für 
Veranstaltungen und Aktivi‐
täten (Internetseite der 
Stadt) 

 46 Jugend‐App 

ZIEL 3.7 

Kultur  und  Brauchtum  als 
wichtigen  Teil  der  Lebens‐
qualität  sichern  und  aus‐
bauen. 

 26 Landesmusikakademie – 
Bau eines Gästehauses 

 47 KuKu‐Burg – Neue Kunst‐
Kultur‐Event‐Orte in Schlitz  

 51 Bau einer Trachtenkam‐
mer 
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5.3 Zurückgestellte	Projekte	(niedrige	Priorität)	

Nr.  Projekttitel  Bedeutung

P
ri
o
ri
tä
t 

Gesamt‐ 
investitionen
(netto) € 

49 
Mehrgenerationenhaus: „Anbahnungsphase“ 
Mehrgenerationenwohnen (als gemeinschaftli‐
ches Wohnprojekt) 

gesamt  C  50.000

11  Barrierefreier Dorfmittelpunkt Üllershausen   lokal  C  59.500

35  Klimaschutz/Begrünung  gesamt  C  20.000

37 
Gestaltung Dorfplatz Areal Schulhof/ Kirche/ 
Brunnen/ DGH Nieder‐Stoll 

lokal  C   

17  Neubau Backhaus Queck  lokal  C  117.810

38  Essen auf Rädern  gesamt  C   

39  Dacheindeckung Grillhütte Hutzdorf  lokal  C  11.500

40 
Wiegehäuschen ‐ Umbau und Nutzung als DGH 
(Treffpunkt) Ober‐Wegfurth 

lokal  C   

42  Erweiterung DGH Willofs  lokal  C  35.000

43  Sanierung Tribüne Sportplatz Willofs  lokal  C  12.000

44 
Anbau DGH Alten‐/Dorf‐ und Vereinstreff Rim‐
bach 

lokal  C  90.000

45  Bau einer Eisbahn  gesamt  C  5.000

46  Jugend‐App  gesamt  C  15.000

47 
KuKu‐Burg – Neue Kunst‐Kultur‐Event‐Orte in 
Schlitz 

gesamt  C  45.000

48  Wandern im Schlitzerland – Mythen und Sagen  gesamt  C   

 


